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An alle Spieler, Funktionäre,
M

itarbeiterInnen und G
önner unseres 

SV Großpetersdorf:
Ein herzliches D

ankeschön!
Viel Kraft, G

esundheit und Erfolg für die
Zukunft wünscht
Ehrenpräsident H

elm
ut Unger

W
eiß blau weiß sind unsere Farben,

weiß blau weiß ist unsre D
ress.

Ein jeder G
egner der solls verspüren,

dass wir geschnitzt sind aus edlem
 H

olz.
D

rum
 wir Spieler aus G

roßpetersdorf,
erhebn die G

läser voll m
it W

ein.
D

er Sportverein G
roßpetersdorf geht niem

als 
unter.
D

ie N
ächste M

eisterschaft soll unsre sein.
Sind wir einst des Spieles m

üde,
sind wir einst des Spieles m

att.
D

ann geht‘s nach H
ause, in unsre Bude,

ein holdes Fußballm
aderl schaut heraus!

aus: „W
eiß-Blau-W

eiß“-Vereinslied

IM
PRESSU

M
:

H
erausgeber, Verleger, f. d. Inhalt verantwortlich: Vorstand des SV O

. K. H
aus G

roßpetersdorf
Fotos: Stefan G

raf, W
illi Varga, Patrick Bauer, D

aniel Fenz, H
ans Kaipel (D

anke!)

G
eschätzte treue Leser der 

SVG
 News!

D
ie SVG

 N
ews – unsere offi

zi-
elle Vereinszeitung, die einm

al 
jährlich vor W

eihnachten auf-
gelegt wird und im

 Zuge einer 
H

aussam
m

lung in der M
arkt-

gem
einde 

G
roßpetersdorf 

zu 
ihren 

Lesern 
gebracht 

wird, 
erscheint nun m

ittlerweile zum
 

26. M
al!

Eine Erfolgsgeschichte, die sei-
nesgleichen 

sucht! 
Anfangs 

sehr dünn, m
it kurzen Beiträ-

gen und ein paar Inseraten, nun 
m

ittlerweile seit m
ehr als einem

 
Jahrzehnt eine knapp 60 seitige 
Broschüre m

it den unterschied-
lichsten Beiträgen sportlicher 
und gesellschaftlicher N

atur!

www.svgrosspetersdorf.at

„Irgendwann ist es soweit!“ – 
dieses Zitat konnten Spieler, 
Funktionäre und auch Fans des 
Ö

fteren M
itte Juni hören. W

ir 
haben heuer leider das M

ini-
m

alziel „Ligaerhalt“ verpasst. 
Leider steht und fällt 
unser Verein m

it dem
 

Erfolg 
der 

Kam
pf-

m
annschaft – unser 

SVG
 stand nach dem

 
verpassten 

Ligaver-
bleib schwer an der 
Kippe! Schwer vor-
stellbar, doch leider 
real! D

och dazu ein 
bisschen später.

D
ie Zeichen stan-

den 
auf 

Sturm
. 

Ein recht m
agerer 

H
erbst, 

obwohl 
nach 

unserem
 

Em
pfinden 

die 

Kam
pfm

annschaft 
sehr 

stark 
aufgestellt war. Es war klar, dass 
unsere 

G
egner 

im
 

Abstiegs-
kam

pf 
„nachlegen“ 

würden. 
D

aher war es klar, dass auch 
wir nichts unversucht lassen 
würden! N

eue Spieler wurden 
noch dazu geholt – leider ohne 
großen Erfolg – das Team

 kam
 

nicht ins Laufen – auf einm
al 

fanden wir uns auf einem
 Ab-

stiegsplatz. Ein neuer Im
puls 

m
usste her – ein neuer Trainer 

wurde verpflichtet – ein ful-
m

inanter Lauf begann – leider 
ging uns aber am

 Ende der Sai-
son – beim

 letzten Spiel – der 
Saft aus. 

D
ie G

eneralversam
m

lung stand 
vor der Tür, die Ü

bertrittszeit 
zu einer neuen M

ission ins Un-
bekannte, das Austria Spiel – 
Arbeit über Arbeit – m

it wem
? 

Für wen? D
ie Kritiker, N

eider, 

Bericht des Obm
anns



M
issgünstler, Besserwisser der 

letzten Jahre hatten es schon 
im

m
er gewusst!

W
enn m

an eines im
 Sport lernt, 

dann das, dass m
an nie aufge-

ben darf! G
edanken sam

m
eln, 

Ziele form
ulieren, die Ärm

eln 
aufk

rem
peln und dem

ütig und 
fleißig seine Baustellen abarbei-
ten.  So geschah es im

 Som
m

er! 
Ein 

neues 
Funktionärsteam

, 
eine 

doch 
sehr 

veränderte 
Kam

pfm
annschaft 

sollten 
im

 
H

erbst wieder den SVG
 auf die 

Siegerstraße bringen!

D
as Ergebnis ist vielen bekannt! 

D
em

ütige, ehrgeizige und ehrli-
che Arbeit ließ uns nach dem

 
13. Spieltag auf den H

erbst-
m

eister anstoßen. 

G
esellschaftlich gesehen bäckt 

der SVG
 schon seit Jahren klei-

nere 
Brötchen! 

M
usik-G

roß-
veranstaltungen sind sehr oft 
zu riskant. Alternativen sind 
gesucht, doch sehr oft nicht re-
alisierbar! H

euer jedoch hatten 
wir das G

lück als Veranstalter 
eines absoluten Top-Events auf-
treten zu dürfen. D

er FK Aust-
ria W

ien und Slavia Prag trugen 
in der Elektro Unger Arena ein 
Testspiel aus. D

as Stadion war 
voll – ein Fußball-Fam

ilienfest. 
So ein Spiel wäre jedes Jahr ein 
Traum

 – wer weiß, wer sich 
nächstes Jahr auf unserer An-
lage m

atcht. Ein weiteres N
o-

vum
 in diesem

 Jahr ist der SV 
O

KH
aus Punschstand! Schauen 

wir m
al, wie diese besinnlichen 

Feiern bei der Bevölkerung an-
kom

m
en – vielleicht wird’s ja 

auch eine Art SVG
 N

ews – fein 
wärs! 

Sehr positiv sind die Entwick-
lungen 

im
 

N
achwuchs! 

D
er 
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SVG
 

N
achwuchs 

konnte 
die 

Zahl seiner Kicker steigern. Es 
gibt zwar keine U

16 und U
14, 

es gibt aber eine U
12, U

10, U
8 

und eine U
7. D

as leidige Th
e-

m
a Betreuer gehört auch der 

Vergangenheit an. N
achwuchs-

chef konnte einige Spieler der 
Kam

pfm
annschaft als Betreuer 

gewinnen. M
it den bewährten 

Trainern der letzten Jahre, bil-
den jene Spieler ein gut funkti-
onierendes Team

, das sich um
 

die W
eiterentwicklung unseres 

Fußballnachwuchses küm
m

ert. 
D

ie 
sportlichen 

Leistungen 
werden von W

oche zu W
oche 

besser! Bravo!

Abschließend darf ich allen un-
seren unterstützenden Firm

en, 
privaten G

önnern und treuen 
Fans, der M

arktgem
einde, dem

 
Land Burgenland, all unseren 
ehrenam

tlichen 
M

itarbeitern 
danken. Ein gesegnetes W

eih-
nachtsfest 

und 
ein 

gesundes 
und 

glückliches 
neues 

Jahr 
2020! 

H
arald Schneller

Obm
ann

w
w
w
.sm

s-group.at/oberw
art
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D
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Das AUSTRIA Spiel
D

as Austria Spiel 

W
ie der Zufall so spielt: D

ie 
Austria suchte in der Region 
O

berwart Güssing ein Stadion, 
in dem

 das Spiel FK Austria 
W

ien gegen SK Slavia Prag aus-
getragen werden könnte. 

Unser Verein wurde von Seiten 
des M

anagem
ents kontaktiert 

– 24 Stunden später hatten wir 
nach Einholung der behördli-
chen G

enehm
igungen diesen 

Testspielkracher. 

Ein herzliches D
ankeschön an 

all die H
errschaften, die zum

 
G

elingen dieses Fußballfestes 
beitrugen! 

 

kid
s

kid
s

kids
kids
kids

G
anzglasduschen nach M

aß!
W

ir realisieren auch Sonderlösungen!

:
DJQHU�*

P
E+
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D
i, 2. Juli 2019

Elektro U
nger A

rena 

G
roßpetersdorf

A
npfiff: 18.30 U

hr

Eintritt: EU
R 10,-

Kinder bis 15 Jahre frei

 G
R

O
S

S
P

E
T

E
R

S
D

O
R

F
S

V
 

E
N
E
R
G
IE

E
N
E
R
G
IE

H
A
U
S

Eintrittskartenverkauf: 

G
asthof W

urglits, Cafe Bar Elly, Turm
öl Jabing

E
N
E
R
G
IE

H
A
U
S

Szabo &
 Bischof

Tankstellenbetriebs O
G

7503 Jabing - Bundesstraße 1

7551 Stegersbach
Teichgasse 11
Tel.: 03326/52092

w
w

w
.orthoplex-praxis.at

h
o
c
h
b
a
u
te
c
h
n
ik

S
C
H
N
ELLERP

LA
N

7503 G
roßpetersdorf - H

auptstraße 66
T: +

 43 3362 22 66 - 14

w
w
w
.sch

n
ellerp

lan
.at
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Bau- und Projektmanagement GmbH. 
 

A-7423 Pinkafeld, Hauptplatz 2   Tel.: 03357/20770   office@
moleplan.at 

www.moleplan.at 
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Liebe Spieler, Fans und Freunde 
des SVG

,

das Jahr 2019, wenn m
an es Re-

vue passieren lässt, ein Jahr in 
dem

 unser Verein alle H
öhen 

und Tiefen durchleben durfte. 

D
as Frühjahr 2019 konnte uns 

leider nicht vorm
 Abstieg in die 

1. Klasse Süd bewahren, dies 
war natürlich der Tiefpunkt un-
serer Saison. N

un hieß es „Au-
gen nach vorne &

 Kopf hoch, 
Jungs!“ N

ach einem
 sensatio-

nellen H
erbst in der 1. Klasse 

Süd stehen wir nun ganz oben 
in der Tabelle. 

N
ach der H

erbstm
eisterschaft 

2018 belegte m
an nur den 14. 

Platz m
it 10 Punkten in der Ta-

belle. Es war klar, dass eine har-
te und lange W

intervorberei-
tung auf uns zukom

m
en würde. 

D
ie Transfers 2018/19 standen 

zunächst 
unter 

einem
 

guten 
Stern. 

D
er 

Vorstand 
konnte 

gleich 
zwei 

G
roßpetersdorfer 

Urgesteine wieder nachhause 
holen. M

ichael „Krenni“ Krenn 
beschloss nach einer kurzen 
Pause wieder die „Packler“ für 
den SVG

 anzuziehen. W
eiters 

konnte auch H
anno W

agner 
vom

 SV Güssing nachhause ge-
holt werden. Es wurden noch 
Peter Kovacs, D

aniel G
ottfried 

und Th
om

as Tiefengraber ver-
pflichtet. Leider m

ussten wir 
auch einige Abgänge in Kauf 
nehm

en. Patrick Taferner, M
ate 

Szöts, D
aniel H

artyan und Ke-
vin 

Schenner 
verließen 

den 
SVG

. 
D

a 
sich 

Peter 
Kovacs 

beim
 ersten Testspiel verletzte 

und keine schnelle G
enesung in 

Sicht war, m
usste nun der Vor-

stand schnell handeln, um
 ei-

nen neuen Spieler verpflichten 
zu können. 

M
it Szabolcs „Sabi“ H

alm
osi 

m
achte m

an den richtigen G
riff 

und er fühlte sich sofort wohl in 
der SVG

-Fam
ilie. W

eiters wur-
de noch D

om
inik Kajary als 

zweiter Torm
ann verpflichtet. 

M
itte Jänner begann die harte 

und lange Vorbereitung auf die 
Frühjahrsm

eisterschaft 
2019. 

Trainer und Spieler arbeiteten 
hart, um

 den Klassenerhalt zu 
schaffen. G

egen Eberau wollte 
m

an nun m
it einem

 Pauken-
schlag in die Frühjahresm

eis-
terschaft starten. Bis zur 65 M

i-
nute schien es auch so, da der 
SVG

 m
it 2:0 führte. Eberau war 

nicht um
sonst Tabellenführer 

und m
an konnte schlussendlich 

Bericht des Sektionsleiters
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zu 10. nur ein 3:3 m
it nachhau-

se nehm
en. Als nächstes waren 

wir 
beim

 
SV 

H
eiligenbrunn 

zu G
ast. D

ies war ein schwar-
zer Tag für den SVG

. Unse-
re Elf verlor im

 D
uell m

it den 
ebenfalls 

abstiegsgefährdeten 
H

eiligenbrunnern m
it 4:0. Am

 
darauffolgenden 

W
ochenende 

war der SV Güssing bei uns in 
der 

Elektro 
Unger-Arena 

in 
G

roßpetersdorf zu G
ast und 

wir wollten den ersten „D
rei-

er“ einfahren. N
ach 15 M

inuten 
lag m

an m
it 2:0 hinten. Unsere 

Elf gab jedoch nicht auf, bewies 
Kam

pfgeist und schafft
e noch 

vor der Pause die 3:2-Führung. 
In der 53. M

inute konnten die 
G

äste den Ausgleich erzielen 
und das Spiel schien m

it einem
 

Rem
is zu enden. Jedoch sorg-

te wieder ein spätes Tor dafür, 
dass 

unsere 
M

annschaft 
m

it 
leeren H

änden dastand. 

Bevor es zum
 nächsten M

eister-
schaftsspiel nach G

rafenscha-
chen ging, trennte sich der SVG

 
einvernehm

lich 
von 

Trainer 
Berni M

üller. Auf diesem
 W

eg 
m

öchte ich m
ich als sportlicher 

Leiter für seine Arbeit beim
 

SVG
 bedanken. N

un m
usste 

m
an 

am
 

Trainersektor 
aktiv 

werden. D
ies geschah relativ 

rasch und m
it Andi Konrad 

konnte ein nicht unbekannter 

Trainer gefunden werden. D
er 

neue Coach fand gleich einen 
guten D

raht zur M
annschaft 

und fühlte sich sofort wohl in 
der SVG

-Fam
ilie. M

it dem
 neu-

en Trainer im
 Rücken ging es 

nun auf nach G
rafenschachen, 

die m
it 10 Punkten Abstand 

vor uns lagen. Leider m
uss-

ten wir uns m
it einem

 Rem
is 

(1:1) zufriedengeben.  „Rem
is“ 

schien das W
ort der Rückrun-

de zu werden. In den nächsten 
W

ochen trennte m
an sich ge-

gen Rudersdorf (2:2), Rechnitz 
(1:1), SpG

 Edelserpentin (1:1) 
m

it einem
 Rem

is.
 G

egen O
lbendorf wollte m

an 
dann auf die sieglosen H

eili-

genkreuzer Punkte gut m
achen. 

N
ach einer schwachen Leistung 

verlor m
an m

it 1:0. 

Als nächster G
egner gastierte 

der SV N
euberg in G

roßpeters-
dorf. In diesem

 Spiel steckten 
viele Em

otionen, da unser Trai-
ner beim

 SV N
euberg im

 Vor-
stand tätig ist. D

er SVG
 konnte 

den ersten Sieg einfahren, un-
sere Kam

pfm
annschaft gewann 

m
it 2:1. Am

 Sonntag darauf war 
unsere Elf beim

 wohl wichtigs-
ten Spiel dieser Saison in H

ei-
ligenkreuz zu G

ast. N
ach dem

 
Spiel am

 vergangenen W
ochen-

ende 
strotzte 

unsere 
M

ann-
schaft vor Selbstvertrauen und 
gewann m

it 2:0. D
er Abstiegs-

w
w
w.paar.co.at

P
A

A
R

S
P
E
N
G
L
E
R
E
I-D

A
C
H
D
E
C
K
E
R
E
I

FE
LD

B
A
C
H

H
A
R
TB

E
R
G

W
O
LFA

U
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kam
pf blieb spannend und als 

nächsten 
G

egner 
begrüßten 

wir den SV M
ühlgraben in der 

Elektro Unger-Arena. M
it dem

 
Sieg gegen M

ühlgraben (2:0) 
war die H

andschrift des neu-
en Trainers schon zu erkennen 
und ein Trend nach oben zu be-
obachten. Im

 N
achbarschafts-

duell m
it Rotenturm

 m
usste 

m
an sich wieder m

it einem
 Un-

entschieden (2:2) zufriedenge-
ben. 
D

urch die Siege gegen D
eutsch 

Kaltenbrunn (3:0) und Schlai-
ning (4:3) kam

 es zum
 Show-

down in der 2. Liga Süd. W
ir 

em
pfingen den U

FC Jenners-
dorf und unser direkter Kon-
trahent H

eiligenkreuz gastierte 
in Rechnitz. Bis zur 45. M

inute 
schien es, dass das Ziel Klas-
senerhalt in greifb

arer N
ähe 

war. W
ir führten m

it 2:0 und 
Rechnitz m

it 1:0 gegen H
ei-

ligenkreuz. W
ir wurden aber 

schnell auf den Boden der Re-
alität 

zurückgeholt, 
da 

nach 
90 M

inuten klar war, dass wir 
nächstes Jahr nicht in der 2. Liga 
Süd spielen werden. N

un waren 
die Schlagworte des Vorstandes 
und Trainer „Kopf hoch Jungs, 
zusam

m
enbleiben, zusam

m
en-

rücken und m
it voller Kraft in 

den H
erbst 2019 zu starten“. 

In der Som
m

erpause tat sich ei-
niges am

 Spielersektor. Folgen-
de Spieler verließen den Verein: 
Pal Tarczy, H

anno W
agner, M

a-
xim

ilian Bauer, Ivan Barnjak, 
Philipp Bürger, D

om
inik Ka-

jary und Lukas Bernhart. N
eu 

verpflichtet wurden: G
eza G

ar-
da, Csaba Som

ogyi und Andi 
G

raf. D
ie Som

m
erpause verlief 

ordentlich, die Testspiele waren 
gut und so blickte m

an recht 
zuversichtlich Richtung Saison-
auftakt. Als sportlicher Leiter 

 

 

Pinkataler Schotterw
erke G

m
bH

 & C
o KG

Steinam
angerer Strasse 16 - A-7400 O

berw
art

Te l.: 03352/32357-0 - Fax: 03352 / 33843
Em

ail: office@
pinkataler.at
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freute es m
ich sehr, dass Jürgen 

Taus nach langer Verletzungs-
pause wieder voll in den Spiel-
betrieb einsteigen konnte und 
von Anfang an 100%

 gab. 

Am
 17.08.2019 starteten wir in 

die neue Saison in der 1. Klasse 
Süd. Beim

 Saisonauftakt gegen 
Strem

 
zeigte 

unsere 
M

ann-
schaft, was in ihnen steckt und 
gewann m

it 5:0. 

Als nächstes reisten wir nach 
Bad Tatzm

annsdorf, wo wir uns 
m

it einem
 Rem

is zufriedenge-
ben m

ussten. D
ie H

erbstm
eis-

terschaft verlief nach Plan und 
m

an 
konnte 

gegen 
D

eutsch 
Kaltenbrunn (3:0), W

elgersdorf 
(3:0), Loipersdorf (4:1), O

ber-
dorf (2:1), N

euhaus am
 Klau-

senbach (3:0), Kukm
irn (4:2), 

G
oberling (3:2), Kem

eten (4:1), 
Sankt M

ichael (2:0) und Buch-
schachen (2:1) gewinnen. Am

 
Ende kam

 es zum
 Spitzenspiel 

1. gegen 2., wo m
an sich m

it ei-
nem

 Rem
is gegen Unterschüt-

zen in die W
interpause verab-

schiedete.

Am
 Ende der H

erbstm
eister-

schaft stehen wir ganz oben in 
der Tabelle, m

it 9 Punkten Vor-
sprung auf den zweiten Platz. 
Als sportlicher Leiter bin ich 
stolz auf die Leistung m

einer 
M

annschaft, aber nichts desto-
trotz m

üssen wir alle im
 Früh-

jahr am
 gleichen Strang ziehen, 

um
 den Titel holen zu können 

und 
den 

W
iederaufstieg 

zu 
schaffen, Ich bin m

ir sicher, 
dass wir m

it der Unterstützung 
unserer einm

aligen Fans dieses 
Ziel erreichen können. 

Auf diesem
 W

eg m
öchte ich 

m
ich 

bei 
allen 

Spielern 
der 

Kam
pfm

annschaft und der U
23 

für eure erbrachte Leistung be-
danken und hoffe, dass wir m

it 
der gleichen M

otivation und 
Einstellung ins Frühjahr 2020 
starten. 

Außerdem
 m

öchte ich m
ich bei 

allen 
Funktionären, 

H
elfern, 

G
önnern und ganz speziell bei 

unserem
 

Kantinenteam
 

recht 
herzlich für euren Einsatz beim

 
SVG

 bedanken. Ein weiterer 
D

ank gilt natürlich auch unse-

ren N
achwuchsbetreuern, die 

großartige 
Leistung 

vollbrin-
gen. Ein ganz herzliches D

an-
keschön an Th

ek H
artm

ut und 
sein Team

. 

In diesem
 Sinne wünsche ich 

euch allen ein gesegnetes W
eih-

nachtsfest 
und 

einen 
guten 

Rutsch ins neue Jahr 2020!

Bleiben Sie sportlich,
Benny Schreiner 

Rom
an G

ober
Schulgasse 28 | A-7512 Kohfidisch
M

obil: 0664-356 44 13
M

ail: offi
ce@

gober.at
w

w
w

.gober.at 
der haus-A

rzt

V
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V
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D
ie U

23 ab der H
erbstsaison 

2019/2020

Aufgrund m
einer Traineraus-

bildung, dem
 U

EFA-B-D
iplom

, 
hab ich es m

ir, in Absprache m
it 

unserem
 O

bm
ann, zur Aufgabe 

gem
acht, die U

23 im
 Som

m
er 

als Trainer zu Ü
bernehm

en.

Als größte Challenge galt und 
gilt 

nach 
wie 

vor, 
M

eister-
schaftsspiel für M

eisterschafts-
spiel einen Kader m

it 12-13 
Spielern zu stellen, was durch 
die geringe Kaderdichte, dem

 
beruflichen 

Um
feld 

einiger 
Spieler, Verletzungen und Sper-
ren alles andere als einfach ist.
D

abei konnten wir zwei neue 
Jungstars, Lukas D

eutscher und 
Elias Unger, die aus der U

16 
aufgrund ihres Alters ausschie-
den, bei uns in der U

23 fix neu 
begrüßen.

M
it Andi G

raf, neu im
 Tor, 

konnten wir einen gestanden 
Torhüter ebenfalls neu bei uns 
begrüßen, der W

oche für W
o-

che im
m

er ein sicherer Rück-
halt ist und von hinten seine 
Kam

m
eraden 

dirigiert. 
D

ie 
Abwehrkette, das H

erz unseres 
Team

s, m
it G

erhard Supper, 
Lukas D

eutscher, Ronald M
ül-

ler, Sascha Schranz, M
atthias 

G
raf, 

Alexander 
Appenzeller, 

zwischen Abwehr und M
ittel-

feld Fabio Jani, im
 M

ittelfeld 
Felix 

D
ragan, 

Kapitän 
und 

Standardspezialist Jakob Kropf, 
Elias Unger, N

ico Burjan, M
ar-

cel W
allner, bis hin zur Sturm

-
spitze D

avid Prohaska.

D
as ist der Stam

m
 der U

23 der 
W

oche für W
oche von unseren 

treuen Reservisten, wenn es Be-
ruf und Fam

ilie zulassen, kom
-

pensiert wird aufgrund bereits 
o.g. Um

stände. D
afür gilt es 

DAN
KE zu sagen!

D
anke an Clem

ens Flem
isch, 

Christian 
Krisztaloci, 

Stefan 
G

abriel

Alexander „Kottan“ Kern
Trainer U

23

Die U23 im
 Jahre 2019
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Endstand Saison 2018/2019 
Kam

pfm
annschaft

Endstand Saison 2018/2019 - U
23

Endstand H
erbstsaison 2019

Kam
pfm

annschaft
Endstand H

erbstsaison 2019 - U
23

Sam
stag, 4. Jänner 2020

Dreikönigsturnier SVG Nachw
uchs

Freitag, 17. Jänner 2020
Stelzenschnapsen im

 GH Herics

Dienstag, 15. Feber 2020
Faschingsum

zug

Freitag, 6. M
ärz 2020

VIP Abend im
 GH W

urglits

Sam
stag, 14. M

ärz 2020
Beginn Frühjahrsm

eisterschaft: 
SV Strem

 : SV OK Haus Großpetersdorf
Freitag, 20. M

ärz 2020
SV OK Haus Großpetersdorf : SC Bad Tatzm

annsdorf

Tabellen, Tore, Punkte, ...

Aussicht 2020

Starface Telefonanlagen integrieren sich in Ihre System
e und unterstützen Sie bei der Erfüllung der 

täglichen Anforderungen. Anrufe direkt aus Outlook oder Ihrem
 eigenen Betriebssystem

, Rufw
eiter-

leitung, E-M
ail-Benachrichtigung, M

ailbox, Fax, Chat u. v. m
. sind feste Bestandteile dieser Anlagen.

 Cloudlösungen erhöhen die Flexibilität in Richtung M
obile O

ffi ce.
 N

utzung heim
ischer VO

IP-A
nbieter senkt Ihre Kosten. 

 ISD
N

 und analoge G
eräte können w

eiterhin unterstützt w
erden. 

 Endgeräte unterschiedlicher H
ersteller runden das G

esam
tkonzept ab.

Professionelle Telekom
m

unikation für Büroum
gebungen

Franz Josef Steurer | 7503 G
roßpetersdorf | Schönaustraße 64 | M

obil 0664/233 52 73 | E-M
ail f.steurer@

nccs.at | w
w

w
.nccs.at
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Der SV OK Energiehaus Punschstand
Seit Jahren wurde darüber 
diskutiert – nur diskutiert! 

H
euer ist es so weit. D

er SVG
 

bietet all jenen, die in der Vor-
weihnachtszeit Ablenkung vom

 
Christkindstress suchen, einen 
O

rt der Zusam
m

enkunft. 

Unser Freund M
ichael O

ber-
feichtner, G

eschäftsführer des 
H

auptsponsors 
O

K 
Energie-

haus, ließ es sich natürlich nicht 
nehm

en, einen tollen stillvollen 
Punschstand aufzustellen. 

Einfach genial, was da das O
K 

H
aus Team

 in kürzester Zeit 
geleistet hat – em

pfehlenswert, 
wenn es um

 Stil, Q
ualität und 

Zeittreue geht!  

D
anke Freunde!

Interex

RÖM
.-KATH. PFARRE

G
roßpetersdorf

W
einbau 

Ronny Unger

K
ranarbeiten ❘ Sondertransporte

H
ubarbeitsbühnen ❘ 24h-Bergungsservice

Kranverleih G
raf G

m
bH

 ∙ G
ew

erbepark 1 ∙ A
-7412 W

olfau 
Tel. +

43 (0) 3356 20440 ∙ offi ce@
kranverleih-graf.at

w
w
w
.kranverleih-g

raf.at

clim
a-super Vertriebs G

m
bH

 | 8295 St. Johann/H
aide 20

Tel. 03332 / 65120 | Fax: 03332 / 66212 | w
w

w
.clim

a-super.at

D
Ä

M
M

EN
 SIE M

IT D
EM

 B
ESTEN

.
N

icht m
it dem

 Erstbesten.
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Mi1
Neujahr

Do
2

Gregor
Fr

3
Genoveva

Sa
4

Angelika
So

5
Emilia

Mo
6

Hl. 3 Könige
Di

7
Reinhold

Mi8
Severin

Do
9

Adrian
Fr10

Paul
Sa11

Thomas
So12

Ernst
Mo13

Jutta
Di14

Rainer
Mi15

Arnold
Do16

Marcel
Fr17

Anton
Sa18

Margitta
So19

Mario
Mo20

Fabian
Di21

Agnes
Mi22

Vinzenz
Do23

Hartmut
Fr24

Franz
Sa25

P. Bekehr.
So26

Timotheus
Mo27

Angela
Di28

Manfred
Mi29

Gerhard
Do30

Martina
Fr31

Johannes

Sa
1

Brigitta
So

2
M. Lichtm.

Mo
3

Oskar
Di

4
Andreas

Mi5
Agatha

Do
6

Dorothea
Fr

7
Richard

Sa
8

Elfrieda
So

9
Apollonia

Mo10
Scholastika

Di11
Maria Lourdes

Mi12
Benedikt

Do13
Christina

Fr14
Valentinst.

Sa15
Siegfried

So16
Juliana

Mo17
Alexis

Di18
Constanze

Mi19
Irmgard

Do20
Corona

Fr21
Peter

Sa22
Isabella

So23
Romana

Mo24
Rosenmo.

Di25
Faschingsdi.

Mi26
Aschermi.

Do27
Gabriel

Fr28
Roman

Sa29
Oswald

So
1

Roger
Mo

2
Volker

Di
3

Kunigunde
Mi4

Kasimir
Do

5
Gerda

Fr
6

Fridolin
Sa

7
Reinhard

So
8

Johannes
Mo

9
Franziska

Di10
Gustav

Mi11
Rosina

Do12
Beatrix

Fr13
Judith

Sa14
Eva

So15
Clemens

Mo16
Herbert

Di17
Gertrud

Mi18
Edward

Do19
St. Josef

Fr20
Claudia

Sa21
Christian

So22
Lea

Mo23
Otto

Di24
Karin

Mi25
Lucia

Do26
Lara

Fr27
Augusta

Sa28
Guntram

So29
Helmut

Mo30
Amadeus

Di31
Cornelia

Mi1
Irene

Do
2

Franz
Fr

3
Richard

Sa
4

Isidor
So

5
Palmsonntag

Mo
6

Sixtus
Di

7
Johann

Mi8
Walter

Do
9

Gründo.
Fr10

Karfreitag
Sa11

Karsamstag
So12

Ostern
Mo13

Ostern
Di14

Erna
Mi15

Anastasia
Do16

Bernadette
Fr17

Eberhard
Sa18

Werner
So19

Gerold
Mo20

Odetta
Di21

Alexandra
Mi22

Alfred
Do23

Georg
Fr24

Wilfried
Sa25

Markus
So26

Helene
Mo27

Zita
Di28

Hugo
Mi29

Katharina
Do30

Pauline

Fr
1

Staatsfeiertag
Sa

2
Siegmund

So
3

Philipp
Mo

4
St. Florian

Di
5

Gotthard
Mi6

Gundula
Do

7
Gisel

Fr
8

Ida
Sa

9
Beate

So10
Muttertag

Mo11
Joachim

Di12
Pankratius

Mi13
Servatius

Do14
Bonifatius

Fr15
Sophie

Sa16
J. Nepom.

So17
Pascal

Mo18
Erich

Di19
Ivo

Mi20
Bernhardin

Do21
Chr. Himmelf.

Fr22
Julia

Sa23
Renate

So24
Dagmar

Mo25
Miriam

Di26
Marianne

Mi27
Augustin

Do28
Wilhelm

Fr29
Erwin

Sa30
Ferdinand

So31
Pfingsten

Mo
1

Pfingsten
Di

2
Armin

Mi3
Karl

Do
4

Christa
Fr

5
 Winfried

Sa
6

Norbert
So

7
Robert

Mo
8

Medardus
Di

9
Grazia

Mi10
Diana

Do11
Fronleichnam

Fr12
Guido

Sa13
Bernhard

So14
Vatertag

Mo15
Lothar

Di16
Benno

Mi17
Adolf

Do18
Elisabeth

Fr19
Juliana

Sa20
Adalbert

So21
Alois

Mo22
Rotraud

Di23
Marion

Mi24
Johannes

Do25
Eleonora

Fr26
David

Sa27
Heimo

So28
Harald

Mo29
Peter

Di30
Otto

Januar
Februar

März
April

Mai
Juni2020
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Mi1
Dietrich

Do
2

M. Heimsuch.
Fr

3
Thomas

Sa
4

Ulrich
So

5
Albrecht

Mo
6

Marietta
Di

7
Willibald

Mi8
Kilian

Do
9

Veronika
Fr10

Knud
Sa11

Olga
So12

Siegbert
Mo13

Heinrich
Di14

Roland
Mi15

Egon
Do16

Carmen
Fr17

Gabriella
Sa18

Arnulf
So19

Marina
Mo20

Margaretha
Di21

Daniel
Mi22

Magdalena
Do23

Brigitta
Fr24

Christoph
Sa25

Jakob
So26

Anna
Mo27

Rudolf
Di28

Adele
Mi29

Martha
Do30

Ingeborg
Fr31

Ignatius

Sa
1

Alfons
So

2
Eusebius

Mo
3

Lydia
Di

4
Rainer

Mi5
Oswald

Do
6

Chr. Verklär.
Fr

7
Cajetan

Sa
8

Dominik
So

9
Edith

Mo10
Laurenz

Di11
Klara

Mi12
Radegunde

Do13
Hippolyt

Fr14
Meinhard

Sa15
M. Himmelf.

So16
Stefan

Mo17
Gudrun

Di18
Helena

Mi19
Sebald

Do20
Bernhard

Fr21
Pius

Sa22
Siegfried

So23
Rosa

Mo24
Michaela

Di25
Ludwig

Mi26
Patricia

Do27
Monika

Fr28
Augustin

Sa29
Johannes

So30
Felix

Mo31
Raimund

Di
1

Verena
Mi2

Ingrid
Do

3
Gregor

Fr
4

Rosalie
Sa

5
Roswitha

So
6

Magnus
Mo

7
Regina

Di
8

Mariä Geburt
Mi9

Otmar
Do10

Diethard
Fr11

Helga
Sa12

Maria
So13

Tobias
Mo14

Albert
Di15

Dolores
Mi16

Ludmilla
Do17

Hildegard
Fr18

Lambert
Sa19

Wilhelmine
So20

Hertha
Mo21

Matthäus
Di22

Mauritius
Mi23

Thekla
Do24

St. Rupert
Fr25

Klaus
Sa26

Kosmas
So27

Vinzenz
Mo28

Wenzel
Di29

Michael
Mi30

Urs

Do
1

Theresia
Fr

2
Bianca

Sa
3

Ewald
So

4
Franz

Mo
5

Herwig
Di

6
Bruno

Mi7
Rosa Maria

Do
8

Günther
Fr

9
Sibylle

Sa10
Viktor

So11
Alexander

Mo12
Maximilian

Di13
Koloman

Mi14
Burkhard

Do15
Aurelia

Fr16
Hedwig

Sa17
Rudolf

So18
Lukas

Mo19
Frieda

Di20
Wendelin

Mi21
Ursula

Do22
Cordula

Fr23
Johannes

Sa24
Anton

So25
Ludwig

Mo26
Nationalf.

Di27
Sabina

Mi28
Simon

Do29
Ermelinda

Fr30
Dieter

Sa31
Wolfgang

So
1

Allerheiligen
Mo

2
Allerseelen

Di
3

Hubert
Mi4

Silvia
Do

5
Emmerich

Fr
6

Leonhard
Sa

7
Engelbert

So
8

Gottfried
Mo

9
Theodor

Di10
Leo

Mi11
St. Martin

Do12
Christian

Fr13
Eugen

Sa14
Sidonia

So15
St. Leopold

Mo16
Margarita

Di17
Gertrud

Mi18
Odo

Do19
Elisabeth

Fr20
Edmund

Sa21
Amalie

So22
Cäcilia

Mo23
Clemens

Di24
Flora

Mi25
Katharina

Do26
Konrad

Fr27
Albrecht

Sa28
Berta

So29
1. Advent

Mo30
Andreas

Di
1

Blanka
Mi2

Bibiana
Do

3
Franz Xaver

Fr
4

Barbara
Sa

5
Krampus

So
6

2. Advent
Mo

7
Ambros

Di
8

M. Empf.
Mi9

Valerie
Do10

Emma
Fr11

Arthur
Sa12

Johanna
So13

3. Advent
Mo14

Berthold
Di15

Christiane
Mi16

Adelheid
Do17

Lazarus
Fr18

Luise
Sa19

Susanna
So20

4. Advent
Mo21

Ingo
Di22

Jutta
Mi23

Victoria
Do24

Hl. Abend
Fr25

Christtag
Sa26

Stephanitag
So27

Johannes
Mo28

Unsch. Kinder
Di29

David
Mi30

Hermine
Do31

Silvester

Juli
August

September
Oktober

November
Dezember
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 Abgänge: 
Ivan Barnjak (SV Stegersbach), M

axi Bauer (ASKÖ Jabing), 
Lukas Bernhart (SC Pinkafeld), Philipp Bürger (SC Bad Tatzm

annsdorf), 
Pal Tarczy (SV Rechnitz)

Die Transfers 2019Thom
as Tiefengraber

Csaba Som
ogy

Andi Graf

Daniel Gottfried
Geza Garda

Szabolsz Halm
osi

Trainer: 
Andreas Konrad

28SVG
 News 2019

G
rosspetersdorf - H

auptplatz 2
Tel.: 03362/2334
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Danke für eure Unterstützung und Partnerschaft
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Rückblick Frühjahr 2019

In der Frühjahrsm
eisterschaft 

2019 hat die SPG
 G

roßpeters-
dorf m

it den gleichen M
ann-

schaften der H
erbstsaison 2018 

– U
8, U

9, U
10 und U

16 (SPG
 

Tauchental) teilgenom
m

en.

D
ie N

eueinteilung der einzelnen 
G

ruppen erfolgte im
 Frühjahr 

entsprechend den Leistungen 
im

 H
erbstdurchgang. D

adurch 
konnten die M

annschaften nun 
im

 M
eisterschaftsbetrieb einige 

sehenswerte Spiele zeigen und 
teilweise auch schöne sportli-
che Erfolge erzielen.

D
ie 

jährlichen 
Änderungen 

der Altersgrenze in den ein-
zelnen Altersgruppen hat dazu 
geführt, dass die U

16 M
ann-

schaft m
angels ausreichender 

Spieler in den beteiligten Ver-
einen Schlaining und G

rosspe-
tersdorf nicht m

ehr fortgesetzt 
werden konnte. 

Als Folge der sehr guten Zu-
sam

m
enarbeit der Spieler und 

der Trainer über einen längeren 
Zeitraum

 -  schon seit der U
14  

-  konnte aus dem
 Kader dieser 

M
annschaft 5 Kaderspieler für 

die 
Erwachsenm

annschaften 
des SV G

rosspetersdorf gewon-
nen werden.

H
erbstsaison 2019 

U
8 M

annschaft:
D

ie alljährliche Anhebung der 
Altersgrenze hat dazu geführt, 
dass von der U

8 M
annschaft 

der Saison 2017/2018 3 Spieler 

altersbedingt in die U
10 M

ann-
schaft aufgerückt sind. M

it dem
 

verbleibenden Kader von ins-
gesam

t 9 Spielern haben wir an 
der H

erbstm
eisterschaft 2019 

teilgenom
m

en. 
D

as 
Trainer-

team
 Alexander „Kottan“ Kern 

und das SVG
 Urgestein Franz 

Unger hat ihre Schwerpunkte 
bei der Arbeit m

it den U
8 in der 

altersgerechten Ausbildung der 
fußballerischen 

G
rundlagen, 

der Förderungen von Spiel und 
Spaß bei den Trainings und den 
Spielen gelegt. W

ichtig ist hier, 
dass alle Spieler bei den U

8 Tur-
nieren eingesetzt werden und 
so ihre ersten fußballerischen 
Erfolge erleben. D

ie Ergebnisse 
bei den einzelnen Spielen sind 

Nachwuchsm
annschaften

561964-2020

nur von nachrangiger Bedeu-
tung. 

Für das Frühjahr 2019 haben 
wir uns die Fortführung der 
guten Arbeit bei Training und 
Spiel, 

die 
Q

ualitätssteigerung 
im

 Training durch m
ehr indi-

viduelle Arbeit m
it zum

indest 
einem

 zusätzlichen Trainer so-
wie eine m

öglichst große Zahl 
an neuen Spielern, als Ziele ge-
setzt. 

Kader 
der 

U
8 

M
annschaft:  

Balog 
Noah, 

Beigelbeck  
M

athias, Kahr Elias, Kalch 
Valentin, Koller Jonas, M

ilko-
vits Jonas, Pickl Lukas (ASK 
Jabing), 

Potzinger 
Raphael, 

W
ölfer O

liver . Trainer: Alex-
ander Kern, Franz Unger
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U
10 M

annschaft:
Im

 Frühjahr 2019 gab es auch 
im

 Bereich der U
9/U

10 M
ann-

schaft 
eine 

große 
Verände-

rung. D
er Trainer dieser beiden 

M
annschaften, 

Patrick 
Tafer-

ner, hat leider seine Trainer-
tätigkeiten im

 Jänner 2019 be-
endet. Als N

achfolger konnte 
der ehem

aliger Spieler Kevin 
Schenner 

gewonnen 
werden. 

M
it viel Engagem

ent und Ein-
satz hat Kevin seine Betreuertä-
tigkeiten in der Frühjahrsaison 
wahrgenom

m
en.

D
ie 

alljährliche 
Veränderung 

der Altersgrenze in den Alters-
klassen hat dazu geführt, dass 
ab der H

erbstsaison 2019 7 
Spieler aus der U

10 M
annschaft 

ausscheiden m
ussten.

M
it den restlichen Spielern des 

Jahrganges 2010 sowie den äl-
teren 

U
8 

Spielern 
(Jahrgang 

2011) wurde die M
eisterschaft 

im
 U

10 Bewerb bestritten. D
en 

Spielern/-in der U
10 M

ann-
schaft gelang es bei den M

eis-
terschaftsspielen 

schon 
öfter 

das bei den Trainings gezeigte 
Können auch in entsprechen-

den Leistungen und Ergebnis-
sen um

zusetzen. Trotz der al-
tersbedingten 

schwankenden 
Leistungen darf m

an auch m
it 

der Entwicklung der Spieler in 
dieser Altersgruppe sehr zufrie-
den sein.

Für das Frühjahr 2020 gilt es 
auch 

in 
dieser 

Altersgruppe 
ihre Fähigkeiten bei Training 
und Spielen weiter zu verbes-
sern, die Freude am

 Spiel m
it 

den Sportskam
eraden in der 

U
10 M

annschaft weiter zu ent-
wickeln. Auch freuen uns aber 
auch auf jeden neuen Spieler 
für die U

10 M
annschaft aus un-

serer G
roßgem

einde. 

An dieser Stelle m
öchte sich die 

U
10 M

annschaft bei der Fa. In-
terplastics Trading und D

eve-
lopm

ent G
m

bH
 für ihre Unter-

stützung bei der Anschaffung 
der neuen Trainingsbekleidung 
für die U

10 M
annschaft herz-

lichst bedanken. 

Kader 
U

10: 
Baysöz 

Luca, 
Böhm

 Philipp, Braun Shizu-
ka, Frey N

iels, H
alper Raphael 

(SV W
elgersdorf), Jandl Em

il, 
Jani Rom

eo, Jandl Liam
, Kiss 

Leon, Kiss Louis, Pickl M
icha-

el (ASK Jabing), Pichler Tobi-
as. Trainer Kevin Schenner

U
12 M

annschaft:
W

ie bereits bei der U
10 M

ann-
schaft 

angeführt 
m

ussten  
7 Spieler altersbedingt im

 Som
-

m
er 2019 aus dieser M

annschaft 
ausscheiden. M

it Unterstützung 
der Eltern von diesen Kindern 
konnte durch G

ewinnung von 
zahlreichen neuen Spielern aus 
G

roßpetersdorf und Um
gebung 

in 
dieser 

Altersklasse 
(Jahr-

gang 2008 und jünger) wieder 
eine eigene U

12 M
annschaft 

aufgestellt werden. Als positiv 
ist 

weiters 
festzuhalten, 

dass 
als Trainerneuling ein aktiver 
Spieler der Kam

pfm
annschaft 

Robert H
ötschl gewonnen wer-

den 
konnten. 

Als 
Unterstüt-

zung und „M
entalcoach“ hat 

sich Bernd Frey zur Verfügung 
gestellt.

D
a zahlreiche Spieler der U

12 
M

annschaft als „Spätberufene“ 
in den N

achwuchsbetrieb ein-
gestiegen sind, waren hier die 
Trainingsziele bald vorgegeben: 
Erlernen der G

rundtechniken 
des 

Fußballspielens, 
Verm

itt-
lung von Spaß und Freunde am

 
gem

einsam
en Erleben von Sieg 

und N
iederlage bei den Spie-

len. Aber auch die Entwicklung 
und das Verstiefen von sozi-
alen Kom

petenzen – wie Zu-
sam

m
enhalt in einer G

ruppe, 
gegenseitiges H

elfen und Un-
terstützen im

 und auch außer-
halb des Sportplatzes, Respekt 
gegenüber den M

it- und G
e-

genspielern, Trainern und allen 
anderen Fußballinteressierten. 
D

urch Fleiß und Einsatz bei 
den Trainings und in den Spie-
len konnten die U

12 Spieler ihr 

Szabo &
 Bischof

Tankstellenbetriebs O
G

A
-7503 Jabing - Bundesstraße 1

A
L

L
 Y

O
U

 
C

A
N

 E
A

T
!

Frühstücksbuffet

nur €
 9

,- 
pro P

erson

A
L

L
 Y

O
U

 
C

A
N

 E
A

T
!

In unserem
 H

otel G
IP

*
*

*
*

 besteht 
auch für S

ie gegen  V
oranm

eldung 
die M

öglich keit ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet zu genießen. O

b 
im

  Fam
ilienkreis, m

it Freunden oder 
 K

ollegen – gerne sind w
ir für S

ie da.

w
w

w
.h

otel-g
ip.at · Tele

fon
 0

3
3

6
2

/3
0

0
8

8
 · U

n
g

arn
straß

e 10
, 7

5
0

3
 G

roß
p
etersd

orf
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fußballerisches Können schon 
sehr 

verbessern. 
D

ies 
führte 

dazu, dass im
 Laufe der M

eis-
terschaft der Abstand zu den 
anderen 

M
annschaften 

auch 
ergebnism

äßig verringert wer-
den konnte. M

it dem
 Fortset-

zen 
dieser 

kontinuierlichen 
Aufb

auarbeit werden sich die 
Leistungen der Jungs auch im

 
Frühjahr weiter verbessern und 
sicherlich bald auch in entspre-
chenden 

Ergebnissen 
nieder-

schlagen.

Kader 
U

12: 
Agostan 

Elö,  
Baliko M

axim
ilian, Baranyai 

M
arc-Kevin, Brugner Lukas, 

Frey N
iels, Frühwirth M

ax, 
H

alper Tobias (SV W
elgers-

dorf), Jandl O
scar, M

arosits 
M

ario, Selm
anovic Tristian, 

Toldi Th
om

as, Unger Angelo 
und W

urglits M
ichael.

Trainer: H
ötschl Robert, Frey 

Bernd

M
it dem

 Beginn der H
erbstsai-

son 2019 haben wir für unsere 
ganz jungen Fußballinteressier-
ten (ab dem

 4. Lebensjahr) ein 

Bam
bini Training angeboten. 

H
ier wird unseren Jüngsten in 

Spielform
 

das 
Fußballspielen 

nähergebracht. M
it viel Spaß, 

Eifer und Einsatz sind derzeit 
bis zu 15 Kinder in dieser G

rup-
pe dabei. Als Trainer konnten 
wir die aktuellen Spieler der 
Kam

pfm
annschaft 

M
arkus 

Strohriegel und Jakob Kropf ge-
winnen. 

Kader Bam
bini: 

D
avid Eliano, G

eosics Alex-
ander, G

ollatz M
athias, Graf 

Ferdinand, 
H

erbst 
Yannick, 

Kahr Felix, Kanzer Alexander, 
Karolyi Luca, M

üllner-Unger 
Leon, Pereira da Silva Raf-
fael, Sagm

eister Jam
ie, Sau-

rer Jonas, W
urglits Florian , 

Lafari Am
ir. Trainer: M

arkus 
Strohriegel, Kropf Jakob

Ebenfalls 
ab 

der 
Frühjahrs-

saison 2019 konnten wir als 
Torm

anntrainer Andreas G
raf 

gewinnen. Unter seinen fach-
kundigen Anleitungen konnten 
unsere 

N
achwuchskeeper 

ihr 
Können schon sehr verbessern. 

D
ie Kinder danken das m

it tol-
lem

 Einsatz und Leistungen bei 
den Spezialtrainings und den 
Spielen.

Ausblick Frühjahr 2020:

Auch im
 kom

m
enden Frühjahr 

werden wir wieder m
it den glei-

chen M
annschaften am

 M
eis-

terschaftsbetrieb des BFV teil-
nehm

en. W
ir sind am

 Planen, 
eventuell auch eine U

6 oder 
U

7 M
annschaft in den M

eister-
schaftsbetrieb zu m

elden.

W
eiterhin m

uss und wird es 
die Aufgabe aller Verantwortli-
chen sein, die Freude am

 Fuß-
ballspielen durch gem

einsam
es 

Trainieren 
und 

Spielen 
wei-

ter zu fördern, aber auch den 
Kindern ein positives Vorbild 
für die Zusam

m
engehörigkeit 

innerhalb 
der 

M
annschaften, 

der Spielgem
einschaft und im

 
Um

gang m
it den Vereinen der 

G
roßgem

einde G
roßpetersdorf 

vorzugeben.

H
öh

en
b
erg

er E
n
g
in

eerin
g
-Z

T-G
m

b
H

D
I A

n
d
reas H

o
h
en

b
erg

er
In

g
en

ieu
rkon

su
len

t fü
r B

au
w

esen
G

erich
tlich

 zertifi
zierter S

ach
verstän

d
ig

er fü
r d

as B
au

w
esen

7
4
0
0
 O

b
erw

art
S
tein

am
an

g
erer S

traß
e 4
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W
enn es dann den Kindern 

auch noch gelingt, die Trai-
ningsleistungen auch bei den 
Spielen um

zusetzen, dann wer-
den wir noch viele tolle Ergeb-
nisse im

 Frühjahr 2020 erleben.
W

eiters hoffen noch m
öglichst 

viele weitere Kinder – Buben 
und M

ädchen – für den Fuß-
ballsport gewinnen zu können. 

An dieser Stelle m
öchte ich 

m
ich seitens der SPG

 G
roßpe-

tersdorf besonders bei den El-
tern, den Verwandten und den 
Fans der Spieler für die geleiste-
ten D

ienste und die großartige 
Unterstützung im

 abgelaufenen 
Jahr 2019 bedanken. 

Ein besonderer D
ank gilt m

ei-
nen oben angeführten Trainer-
kollegen, die tolle Arbeit bei 

den Trainings und Spielen m
it 

unseren Jugendlichen geleistet 
haben.

D
och gerade bei den Trainern 

wird es notwendig sein, diese 
Arbeit auf m

ehrere Personen 
aufzuteilen, um

 die Trainings 
als Vorbereitung für die Spiele 
noch effi

zienter und individuel-
ler für die Kinder zu gestalten. 

W
ir freuen wir uns auf jeden, 

der Interesse an der M
itarbeit 

im
 N

achwuchs hat und dürfen 
jeden dazu einladen, bei den 
Trainings und den Spielen m

it-
zuhelfen.

Letztlich gilt unser aller D
ank 

den 
Vereinsverantwortlichen 

vom
 SV G

roßpetersdorf, SV 
W

elgersdorf, unseren Sponso-

ren sowie der politischen G
e-

m
einde G

roßpetersdorf für ihr 
M

itwirken und ihre Unterstüt-
zungen 

(z.B. 
Platzbenützung 

für Trainings und Spiele, H
al-

lentraining) im
 Rahm

en der 
SPG

 G
roßpetersdorf.

H
artm

ut Th
ek

N
achwuchskoordinator
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 SPEZIALITÄTEN

H
orst M

ichael Schranz

Hauptstraße 81, 7503 Großpetersdorf
T 03362 2291 M

 0650 7420373 E kontakt@
w

ilderhorst.at

nur m
ehr 1 Sieg zuhause gegen 

Schlaining. So steckte m
an bis 

zum
 Schluss wieder im

 Ab-
stiegskam

pf. 
Erst 

im
 

letzten 
Spiel auswärts gegen M

ühlgra-
ben gelang m

it einem
 2:2 Un-

entschieden der sichere Klas-
senerhalt. Am

 Ende der Saison 
2017/18 stand ein 13. Platz m

it 
35 Punkten. Es gab 9 Siege, 8 
Unentschieden und 13 N

ieder-
lagen. D

as größte Problem
 ist 

weiter die m
angelnde Konstanz 

der doch jungen M
annschaft. 

N
ach wirklichen guten Leistun-

gen folgten wieder unerklärlich 
schwache. Ein Punkt, an dem

 
gearbeitet werden m

uss. D
enn 

die M
annschaft kann Fußball 

spielen nur m
uss sie das öfter 

zeigen.

In der Som
m

erpause tat sich ei-
niges am

 Spielersektor. Folgen-
de Spieler verließen den Verein: 
Balint 

Sasdi, 
M

atija 
M

ajetic, 
Stefan 

H
etyei 

(Karriereende) 
N

eu hinzu kam
en Pal Tarcy, 

D
aniel H

artyan, Benedikt Va-
dasz, Phillip Bürger und Ivan 
Barnjak.

D
ie Som

m
ervorbereitung ver-

lief ordentlich. D
ie Testspiele 

waren gut und so blickte m
an 

recht zuversichtlicht Richtung 
Saisonauftakt. 

Im
 ersten M

atch wartete zuhau-
se gleich der Titelanwärter aus 
Eberau. D

as Spiel m
usste zur 

H
albzeit beim

 Stand 1:1 wegen 
einem

 
G

ewitter 
abgebrochen 

werden. D
as nächste Spiel, wie-

der ein H
eim

spiel verlor m
an 

nach wirklich schlechter Leis-
tung 1:2 gegen H

eiligenbrunn. 
Im

 ersten Auswärtsspiel setzte 
es ebenfalls eine 1:3 N

iederlage 
in Güssing. Bei diesem

 M
atch 

spielte m
an Güssing eigentlich 

65 M
inuten an die W

and. N
ur 

das N
ichtausnützen der Chan-

cen und Eigenfehler führten 
zu dieser N

iederlage. Es sollte 
ein Spiegelbild für die ganze 
H

erbstsaison werden. 

D
en ersten Sieg gab es dann 

im
 nächsten H

eim
spiel gegen 

G
rafenschachen. 

D
ieses 

Spiel 
konnte verdient m

it 3:0 gewon-
nen werden. N

ach der N
iederla-

ge in Jennersdorf (vorgezogene 
Runde) hatte der SVG

 plötzlich 
keinen Trainer m

ehr. Christi-
an G

raf m
usste aus beruflichen 

G
ründen das Am

t niederlegen. 
D

ie sportliche 
Leitung 

be-
schloss, 

dass 
das D

uo Bar-
njak/Bernhart 
bis auf weite-
res die M

ann-
schaft 

betreu-
en 

sollte. 
Es 

folgte 
eine 

N
iederlage im

 
D

erby 
gegen 

Rechnitz, 
ein 

U
nentschie-

den in Stuben 

und ein Sieg zuhause gegen O
l-

bendorf. 

N
ach dürftigen Leistungen ge-

gen N
euberg (N

iederlage) und 
H

eiligenkreuz (Unentschieden) 
entschloss sich die sportliche 
Leitung der M

annschaft einen 
neuen Im

puls zu geben und 
verpflichtete m

it M
üller Bern-

hard einen neuen Trainer. Beim
 

D
ebüt des neuen Trainers ver-

lor m
an m

it 1:2 in M
ühlgraben. 

Einem
 0:0 zuhause im

 D
erby 

gegen Rotenturm
 folgte eine 

2:0 N
iederlage beim

 Tabellen-
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D
ie verwendeten Artikel wur-

den dem
 SV G

roßpetersdorf 
von der BVZ zur Verfügung 
gestellt!
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Kainz Ewald – 
Platzwart in Ruhe:  

D
er Ehrenankick zur Begeg-

nung SVG
 gg. SV D

t. Kalten-
brunn 

wurde 
durch 

Ewald 
Kainz vorgenom

m
en!

Ewald 
war 

seit 
Jahrzehnten 

Funktionär des Vereins, über-
nahm

 in den 90er Jahren die 
Kantine und im

 Feber 2009 die 
Betreuung der Sportanlage als 
Platzwart! 

D
iese Aufgabe hat Ewald im

-
m

er in vorbildlichster Art und 
W

eise erfüllt, viel m
ehr, er hüte-

te den H
auptplatz wie ein H

ei-
ligtum

! Viele Trainer aber auch 
wir Funktionäre hatten daher 
im

m
er 

wieder 
Erklärungsbe-

darf, wenn beim
 Training auf 

dem
 H

auptfeld gearbeitet wur-
de. D

ie Q
ualität der Plätze war 

einfach nur top! M
itte August 

teilte uns Ewald m
it, dass er 

diese sehr intensive Funktion 
nicht m

ehr ausüben wolle! 

Generalversam
m

lung Juni 2019:
Bei der Ende Juni durchgeführten ordentlichen Generalversam

m
lung des SVG gab es im

 Vorstand, 
aber auch bei den Funktionären Änderungen! 

Ehrenpräsident: Helm
ut Unger 

Vorstand: 
Obm

ann: Harald Schneller | Obm
annstv.: Feri Kovacs | Kassier: Siegi Schneller  

Kassierstv.: Helm
ut Kainz | Schriftführer: Christoph Schm

alzer | Schriftführerstv.: Benny Schreiner
Sportliche Leitung KM

: Benny Schreiner | NW
: Hartm

ut Thek

Beiräte:
Ferdinand BERANEK sen., M

ario Eberhard, Clem
ens 

Flem
isch, M

arkus Frühw
irth, Stefan Gabriel, Josef Graf, 

Rainer Hofm
eister, Jakob Kropf, Ew

ald Kainz, Gerhard 
Pim

perl, Petra Schneller, Sylvia Schreiner, M
arkus 

Strohriegel, Gerhard Supper, M
ag. Thek Hartm

ut, Ing. 
Franz Unger, Heinz Unger, Linda Unger, M

arcel W
allner, 

Hans W
ehofer, Harald W

inter

Rechnungsprüfer: 
Klaus HUBER, Günter W

ALLNER

Lieber Ewald, die Großpeters-
dorfer Sportfam

ilie wünscht 
dir in deinem

 Ruhestand alles 
G

ute und bedankt sich noch-
m

als für deine tolle Arbeit!

present
ELG
E-Learning G

roup
h

ttp
s://fern
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Neuer Platzw
art: M

anuel Ifkovits
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Faschingsum
zug 2019

Eröffnung OK Energiehaus

VIP Abend im
 GH W

urglits

Abschlußfeier Herbst &
 18. Geburtstag von M

anuel Ifkovits

SVG Quiz 2019
Frohe W

eihnachten und 
ein gutes Jahr2020

D
e
r SV

G
 b

e
d

a
n

k
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 b
e
i a

lle
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ö
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n
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n
, d

ie
 

      d
ie

 Ersch
e
in

u
n

g
 d

ie
se

r Ze
itu

n
g
 

           m
ö
g
lich

 g
e
m

a
ch

t h
a
b

e
n

 
                        u

n
d

 w
ü

n
sch

t



50SVG
 News 2019

51

www.svgrosspetersdorf.at

Team
building

 

 

Als Versicherungsm
akler und Berater in Versicherungsangelegenheiten  

stehen w
ir unseren Klienten m

it unserer fachlichen Kom
petenz jederzeit gerne zur Seite! 

 
W

ir ü
b

e
rn

e
h

m
e

n
: 

Fahrzeugan- und -abm
eldungen, Erstellung von M

arktvergleichen in allen 
Versicherungssparten unter Zugrundelegung einer um

fassenden Risikoanalyse,  
die ständige Vertragspflege sow

ie die Schadenabw
icklung. 

 
S

ie
 e

rre
ich

e
n

 u
n

s: 
w

ährend der Bürozeiten (M
o. bis Do. 08:00 – 12:00,  13:00 bis 16:00, Fr. 08:00 bis 12:00) 

unter der N
um

m
er +43 3362 30196  

 
Term

invereinbarungen sind selbstverständlich nach vorheriger Absprache auch außerhalb 
der Bürozeiten m

öglich.  
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